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Österreich als wichtiger Partner beim NATO-
Gipfel

Das neutrale Österreich nimmt international eine wichtige Rol-
le in der Stabilisierung von Krisenregionen ein, Stichwort Koso-
vo oder Golan. Darüber und über das Interesse Österreichs, die 
Zusammenarbeit mit der NATO im Rahmen der „Partnerschaft für 
den Frieden“ zu verstärken, sprach Bundeskanzler Werner Fay-
mann beim vergangenen NATO-Gipfel in Chicago. Thematischer 
Schwerpunkt war der Abzug der NATO-Truppen aus Afghanistan. 
US-Präsident Barack Obama bedankte sich bei dieser Gelegenheit 
für Österreichs Engagement am Hindukusch. 

Familienpolitik, Agrarförderungen, Tankbetrug 
und sportliche Politiker

Familienpolitik: Gabriele Binder-Maier fordert einen Papa-Monat für 
Unternehmen und Verbesserungen für Patchwork-Familien. Land-
wirtschaft: Kurt Gaßner, Rosemarie Schönpass und Robert Zehentner 
setzen sich für eine gerechtere EU-Agrarförderung ein. Tankbetrug: 
Johann Maier will mit einer SOKO Tankbetrug gegen illegale Ma-
chenschaften an der Zapfsäule vorgehen. Fußball: Der FC Nationalrat 
mit seinem Kapitän Hermann Krist erspielte sich in Finnland den Titel 
des Fußball-Europameisters.
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EU-Gipfel, Bildung, Jugendbeschäftigung, Syrien

Auf dem EU-Gipfel betonte Bundeskanzler Werner Faymann erneut, 
wie wichtig es ist, jetzt Maßnahmen für Wachstum in Europa zu set-
zen und dass diese kein Widerspruch zu Sparsamkeit sind. Sozialmi-
nister Rudolf Hundstorfer fordert eine Beschäftigungsinitiative gegen 
die dramatisch hohe Jugendarbeitslosigkeit in Südeuropa. Außerdem 
auf unserer „Politik/News“-Seite: zweimal Bildung. Mit den Bildungs-
standards bringt Ministerin Claudia Schmied das nächste große In-
novationsprojekt in die Klassenzimmer. Und in Sachen Bildungsvolks-
begehren wird intensiv daran gearbeitet, konkrete Antworten auf die 
12 Forderungen des Volksbegegehrens zu geben. Über die kritische 
Lage in Syrien hat Verteidigungsminister Norbert Darabos mit UNO-
Generalsekretär Ban Ki-moon gesprochen. 

www.rotbewegt.at: Die Ära Vranitzky 

Das Internet-Geschichtsportal der Sozialdemokratie beleuchtet die-
se Woche die Regierungszeit von Bundeskanzler Franz Vranitzky. 
Unter seiner Führung kommt es zu einer Modernisierung der SPÖ 
und zum EU-Beitritt Österreichs. International sind diese Jahre vom 
Fall des „Eisernen Vorhangs“ und der deutschen Wiedervereinigung 
geprägt.
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Liebe Leserin, lieber Leser!

Der große deutsche Physiker und Nobelpreisträger Albert Einstein sagte einmal, „Mehr als die 
Vergangenheit interessiert mich die Zukunft, denn in ihr gedenke ich zu leben.“ Worte, die uns 
auch heute vergegenwärtigen, dass wir im Hier und Jetzt die Weichen für unsere Zukunft und 
die Lebensrealität unserer Kinder stellen. Die weltweite Wirtschafts- und Finanzkrise ist auf 
dem Weg, langsam zur Vergangenheit zu werden, ihre Folgen wie Staatsschulden und hohe Ar-
beitslosenraten sind jedoch gegenwärtige Realität. Und wie wir darauf reagieren, entscheidet, 
in welcher Welt künftige Generationen leben werden.

Damit Europa, das größte Friedensprojekt aller Zeiten, stark bleibt, um auch künftigen Heraus-
forderungen zu trotzen und damit unsere gemeinsame Währung stabil bleibt, ist es notwendig, 
Einsparungen vorzunehmen, um Staatsschulden abzubauen. Diese Schulden in Folge der Finanz-
krise, diese Wunden der Vergangenheit, wurden mit dem Fiskalpakt rasch und richtig versorgt und 
können nun heilen. Aber Sparen alleine ist kein Rezept für ein zukunftsfähiges Europa. Aus dem 
größten Friedensprojekt aller Zeiten muss das größte Wachstumsprojekt, das größte Sozial- und 
Arbeitsmarktprojekt aller Zeiten werden. Und genau dafür ist unser Bundeskanzler Werner Fay-
mann auf dem EU-Wachstumsgipfel erneut engagiert eingetreten: Für einen Mix aus intelligenten 
Sparmaßnahmen und zukunftsweisenden Investitionen. Denn es ist die Aufgabe der Politik, im Hier 
und Jetzt die Maßnahmen für ein starkes, soziales und lebenswertes Europa der Zukunft zu setzen.

Registrieren Sie sich jetzt und abonnieren Sie unseren Newsletter, damit Sie jede Woche  
„SPÖ aktuell“ im E-Mail-Postfach haben.

Eure Redaktion

IMPRESSUM

AKS, Naturfreunde & SoHo

Die Aktion Kritischer SchülerInnen Linz lädt nächste Woche zu einem 
großen SchülerInnenfest anlässlich des nahenden Schulschlusses 
– Live acts und Workshops inklusive. Die SoHo („Sozialdemokratie 
und Homosexualität“) hat anlässlich des „Internationalen Tag ge-
gen Homophobie“ mit prominenten SPÖ-PolitikerInnen ein Zeichen 
gegen Homosexuellenfeindlichkeit gesetzt. Und die Naturfreunde 
geben in einer neuen Broschüre Tipps für umweltgerechte Outdoor-
Aktivitäten. 

Österreich 2020: Bürgerbeteiligung stärken

Im Rahmen des Schwerpunkts „Bürgerbeteiligung“ spricht sich Tho-
mas Weninger, Generalsekretär des Österreichischen Städtebundes, 
in seinen Gastkommentar für eine zeitgerechte und demokratische 
Einbindung der Bevölkerung in die politischen Projekte der Städte und 
Gemeinden aus. Für ihn ist dabei klar: Damit Bürgerbeteiligung funkti-
onieren kann, braucht es Transparenz und klare Spielregeln innerhalb 
der Projektes.+
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A U S S E N P O L I T I K

Beim vergangenen NATO-Gipfel in Chicago wertete Bundeskanzler Werner Faymann die Partnerschaft des neutralen 
Österreich mit dem Verteidigungsbündnis als „großen Erfolg“. Schwerpunktthema des Gipfeltreffens war der Aufbau 
staatlicher Strukturen in Afghanistan nach Abzug der NATO-Truppen im Jahr 2014. Österreich wird dazu beitragen, die 
Polizeikräfte in dem Land aufzubauen. 

Aktive Neutralitätspolitik 
entscheidend für Stabilität in Krisenregionen
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Neben den Staats- und Regierungschefs der 28 NATO-Mitglieder nahmen auch 13 Kernpartner der 23 Partnerländer der Partnerschaft für den Frieden am Gipfel teil, darunter Österreich. 
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entscheidend für Stabilität in Krisenregionen
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J ugend   

Mit Beschäftigungsinitiative gegen „Generation 
Hoffnungslosigkeit“

E U R O PA

EU braucht Sparsamkeit und Impulse für Wachstum

Eine dramatische Folge der weltweiten Fi-
nanz- und Wirtschaftskrise: In Südeuropa 
stehen Millionen junger Menschen ohne 
Arbeit und Zukunftsperspektiven auf der 
Straße. Es droht eine „verlorene Genera-
tion“. Damit Südeuropas Jugend wieder 
Perspektiven erhält, fordern Sozialminis-
ter Rudolf Hundstorfer und seine deut-
sche Kollegin Ursula von der Leyen eine 
europäische Beschäftigungsinitiative.
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Sozialminister Rudolf Hundstorfer 
mit seiner deutschen Amtskollegin 

Ursula von der Leyen in Berlin.

Bei ihrem Sondergipfel waren sich 
die EU-Staats- und Regierungschefs 
einig: Neben Budgetkonsolidierung 
braucht Europa auch Initiativen für 
Wachstum und Beschäftigung. Bun-
deskanzler Werner Faymann begrüßt, 
dass die EU darauf nun stärker den 
Fokus legen will. Bundeskanzler Werner Faymann 

beim EU-Sondergipfel in Brüssel: 
„Sparen nicht gegen Wachstum 

ausspielen“.

B undes     h eer 

Darabos berät mit UNO-Generalsekretär 
über kritische Lage in Syrien
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B I L D U N G S S TA N DA R D S

Qualitäts-Check für besten Unterricht

A R T I K E L

Was können unsere Schülerin-
nen und Schüler in der vierten 
bzw. in der achten Schulstufe 
in Deutsch, Mathematik und 
Englisch? Darüber geben die 
Bildungsstandards Aufschluss, 
die am Mittwoch erstmals in 
ganz Österreich getestet wur-
den und von nun an regelmä-
ßig überprüft werden. Diese 
Qualitäts-Checks sichern die 

Qualität des Unterrichts und sorgen so dafür, dass in Zukunft 
jedes Kind den besten Unterricht bekommt. 

SPÖ-Klubobmann  
Josef Cap will eine mög-
lichst breite Zustimmung 
für die Anträge aus dem 
Bildungsvolksbegehren 

erreichen.

Knapp 400.00 Menschen haben das von Han-
nes Androsch initiierte  Bildungsvolksbegeh-
ren unterschrieben. „Den Initiatoren ist es ge-
lungen, große politische Aufmerksamkeit zu 
erreichen und Schwung in die Bildungsdebatte 
im Land zu bringen“, stellte SPÖ-Klubobmann 
Josef Cap fest. Jetzt geht es darum, diesen 
Schwung zu nutzen und die Forderungen in 
konkrete Anträge umzuformulieren.

B i l dung  

Schwung des Volksbegehrens für 
Bildungsdebatte nutzen
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Jede Schülerin und jeder Schüler hat das 
Recht auf höchste Qualität im Unterricht – 

genau dafür sorgen die Qualitäts-Checks im 
Rahmen der Bildungsstandard-Überprüfung.  
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EU-Mitgliedschaft und Lichtermeer
R ot  be  w eg t

Im Juni 1986 löst Franz Vranitzky Fred Sinowatz als Bundeskanzler ab. Unter ihm kommt es zu einer Modernisierung und 
zu einem Pro-EU-Kurs der SPÖ, der schließlich auch im Beitritt Österreichs zur Europäischen Union mündet. International 
sind diese Jahre von den friedlichen Umbrüchen in Osteuropa und der Wiedervereinigung Deutschlands bestimmt.
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Am 24.06.1994 unterzeichnet Österreich auf dem EU-Gipfel auf Korfu in der St. Georgs-Kirche, der alten 
Festung von Korfu, den Beitrittsvertrag mit der Europäischen Union (EU).
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LANDWIRTSCHAFT

Für gerechtere 
Agrarförderung

A R T I K E L A R T I K E L
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FC Nationalrat 
ist Europameister

SPÖ-Agrar-
sprecher 
Kurt Gaßner
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SPÖ-
Sportsprecher 
Hermann Krist
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FINANZEN

Stopp dem Betrug 
an der Zapfsäule

FAMILIENPOLITIK

Papa-Monat und 
Verbesserungen für 
Patchwork-Familien

SPÖ-Familien-
sprecherin 
Gabriele Binder-
Maier
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SPÖ-Konsu-
mentenschutz-
sprecher 
Johann Maier
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S a l zburg   

Neues Jugendprogramm: 
„Deine Ideen für Salzburg“

Ein umfassendes Paket für mehr politische Mitbestimmung von Ju-
gendlichen legen die Salzburger Jusos vor. Auch die jungen Salz-
burgerinnen und Salzburger selbst sollen ihre Ideen zum geplanten 
Jugendprogramm einbringen. 

Wien  

1.000 neue Jobs für 
Arbeitssuchende 
Die Lage am Wiener Arbeitsmarkt ist 
weiter schwierig: Wien intensiviert 
deshalb seine Initiativen für Arbeits-
suchende. So gibt es noch 500 freie 
Ausbildungsplätze im Pflege- und So-
zialbereich. 

„Deine Talente sind gefragt“ – die jungen Salzburger Sozialdemokraten LT-Abg. Niki Solarz und Salz-
burgs JUSO-Chef Gernot Marx laden zum Mitreden ein. 

Jobs im Pflege- und Sozialbereich haben Zu-
kunftsperspektive. A R T I K E L

SP
Ö

-S
al

zb
ur

g



I N N E N p o l i t i k

Fo
to

lia

I N N E N po  l i t ik b U N D E S L Ä N D E R

K ärn   t en

SPÖ-Erfolg: 
Mehr Ärzte und Pflegekräfte 
für KABEG-Spitäler

Kärntens SPÖ-Chef, LH-Stv. Peter Kaiser kann einen wichtigen poli-
tischen Erfolg verbuchen: Er erhält als Krankenanstaltenreferent wie-
der die Zuständigkeit für die KABEG-Landeskrankenhäuser. Seine 
erste Maßnahme: Mehr Ärzte und Pflegefachkräfte.

A R T I K E L
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LH-Stv. Peter Kaiser: Zusätzliches medizinisches Personal soll die Personalsituation in den Landeskran-
kenhäusern verbessern. 
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Fair :-) zur Natur 
Tausende Menschen zieht es 
das ganze Jahr über ins Freie – 
Wanderer, Bergsteiger, Kletterer, 

Paddler oder Schifahrer genießen Österreichs Ber-
ge, Täler und Gewässer. Um die damit verbundenen 
Umweltbelastungen so gering wie möglich zu halten, 
haben die Naturfreunde die neue Broschüre „Fair :-) 
zur Natur“ erstellt, die zeigt, dass Spaß an Outdoor-
Aktivitäten und die Rücksichtnahme auf die Natur 
keine Gegensätze sind. 

Tipps für 
umweltverträgliche 
Outdooraktivitäten

Fair:-) zur Natur

Wir leben Natur

Viele der in dieser Broschüre versammelten Empfehlungen für
einen sanften Umgang mit der Natur werden die meisten
kennen. Manche erachten sie vielleicht als selbstverständlich.
Wichtig wäre, dass sie auch konsequent in die Praxis umgesetzt
werden. Sicherlich: Ein Mensch allein richtet kaum einen
großen Schaden an, die Masse macht es aus. Daher sind wir alle
gefordert, unseren Beitrag zum Erhalt und zur Schonung der
Umwelt zu leisten. In diesem Sinne wünschen die Naturfreunde
Österreich schöne erlebnisreiche Stunden in der Natur!

http://umwelt.naturfreunde.at

www.naturfreunde.at

„Fair :-) zur Natur“ – Die neue Broschüre der Naturfreunde zeigt, wie 
man Spaß und Verantwortung für die Natur optimal kombiniert. 

O R G A N I S AT I O N E N
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„Kein Fußbreit 
der Homophobie“

Den Internationalen 
Tag gegen Homopho-
bie nahmen SPÖ-Po-
litikerinnen und -Poli-
tiker zum Anlass, vor 
der Löwelstraße ein 
Zeichen für Toleranz 
und gegen Diskrimi-
nierung zu setzen. Gemeinsam gegen Homosexuellenfeindlichkeit: v.l.: 

Julia Valsky, Manfred Wolf, Angelika Frasl, Gabriele 
Heinisch-Hosek, Bakri Hallak, Peter Traschkowitsch, 
Manfred Lang, Laura Rudas, Andrea Mautz, Günther 
Kräuter, Nicole Berger-Krotsch, Christian Deutsch.
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Am 1. Juni geht das „Sounds like Music“-Fest in Linz 
über die Bühne. 16 Linzer Schulen und die AKS Linz 
organisieren dieses größte Schulfest mit Live Acts 
und Workshops.

Nicht versäumen: Das große Linzer Schulfest 
“Sounds like music“ war bereits im letzten Jahr 
ein großer Erfolg!
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Größtes Schulfest in Linz

o R G A N I S AT I O N E N
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Partizipation 
braucht 

klare Regeln

„Österreich 2020“ erprobt 
neue Form der Bürgerbeteiligung
Die Beteiligung am „Ö2020“-Zukunftsdiskurs zum Thema Ratin-
gagenturen wird um eine Partizipationsmöglichkeit reicher. Inter-
essierte können noch bis 1. Juni auf einer neuen Online-Plattform 
mitmischen. Um Bürgerbeteiligung ging es auch bei der Enquete 
des niederösterreichischen Gemeindevertreterverbandes. 

A R T I K E L



Die Einbindung der Bevölkerung ist bei Projekten unersetz-
bar, wenn es darum geht, langfristige Lösungen zu erarbeiten 
– seien sie politischer oder ökonomischer Natur. Demokratie 
hat viele Köpfe, daher sind Bürgerbeteiligungsprozesse sehr 
beliebt. Bürgerinnen und Bürgern durch Mitsprache mehr 
Raum und Beachtung zu geben, bedeutet Projekte und Re-
formen kooperativer und im Ergebnis für alle befriedigender 
zu gestalten. 

DISKUSSION

Gerade auf der Ebene von Städten und Gemeinden werden 
Themen wie Transparenz, Partizipation und Kollaboration 
– und damit die Eckpfeiler von Open Government – immer 
mehr an Bedeutung gewinnen.

A R T I K E L
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Sachbuch

Wie man die Welt 
regiert
Parag Khanna, Experte für Geopolitik 
und internationale Beziehungen, legt 
mit seinem aktuellen Buch nicht weni-
ger vor als eine neue Roadmap für die 
Herausforderungen unserer Zeit. 

Wirtschaft

Vergesst die 
Krise!
Deutschland hat die 
Krise nicht verstanden, 
sagt Nobelpreisträger 
Paul Krugman. Sein 
neues Buch ist eine lei-
denschaftliche Anklage 
gegen die europäische 
und insbesondere die 
deutsche Sparpolitik 
– und ein Plädoyer für 
Konjunkturprogramme.
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Buchhandlung Löwelstraße
Löwelstraße 18, 1014 Wien

Tel.: 00 43 -01- 534 27 323, Fax: 00 43 -01- 534 27 324
Mail: buchhandlung@spoe.at

BESTELLEN

Roman

Er
Hochspannung bis 
zur letzten Seite: Der 
Schweizer Autor Linus 
Reichlin, Träger des 
Deutschen Krimiprei-
ses 2009, schlägt die 
Leser auch mit seinem 
neuen Buch „Er“ in 
seinen Bann. Ein gro-
ßer Roman über Eifer-
sucht und Liebe rund 
um den Kriminalisten 
Hannes Jensen. 
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Guter Zweck

Der Life Ball in Wien ist Europas größte 

Benefiz-Veranstaltung im Kampf gegen 

HIV und AIDS. Der vor kurzem bereits 

zum 20. Mal über die Bühne gegan-

gene Life Ball hat ein Rekordergebnis 

eingespielt: 2,1 Millionen Euro wurden 

eingenommen, die nationalen und 

internationalen Aids-Hilfsprojekten 

zugutekommen, sagte Organisator Gery 

Keszler (im Bild u.a. mit Nationalrats-

präsidentin Barbara Prammer, Wiens 

Vizebürgermeisterin Renate Brauner und 

Kevin Frost von der Aids-Hilfe-Organisa-

tion „amfAR“). Bundesministerin Claudia 

Schmied gratulierte dem Life Ball-Team 

zum 20-jährigen Jubiläum und betonte: 

„Mit dem Life Ball sendet Österreich mit 

der Unterstützung zahlreicher interna-

tionaler Persönlichkeiten ein weltweit 

unüberhörbares Signal für Toleranz, 

Solidarität, Offenheit und Vielfalt.“
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Gute Beziehungen
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